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Samstag� 28. Aug.
St. Bonifatius
18.30 Vorabendmesse� (Pfr. Knoblauch)

Peter und Paul
18.30 �Vorabendmesse entfällt

Kollekte – Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel

Sonntag� 29. Aug.
Evangelische Stadtkirche
08.30 �Eucharistiefeier� (Pfr. Seelan)

Ostalbklinikum
09.00 �evangelischer Gottesdienst  

für Patient*innen

St. Elisabeth
10.00 Eucharistiefeier� (Pfr. Knoblauch)

Salvator
10.30	� ��Eucharistiefeier� (Pfr. Seelan)

St. Thomas 
10.30 �Eucharistiefeier� (Pfr. Maywurm)

22. Sonntag im Jahreskreis (B)
1. Les: Dtn 4, 1-2.6-8
2. Les: Jak 1, 17-18.21b-22.27 
Ev: Mk 7, 1-8.14-15.21-23

Toleranz statt Vorurteile 
Es ist Urlaubszeit. Viele Menschen sind schon 
verreist, andere bereiten ihre Reise noch vor 
und freuen sich auf den Urlaub. Wenn ich an 
Urlaub denke, denke ich auch an den Kult-
Film aus meiner Jugendzeit mit dem Titel: 
„Man spricht deutsh" und erinnere mich an 
das Reisen in den späten 80er Jahren. Der 
Film handelt vom Urlaub der bayerischen 
Familie Löffler an einem fiktiven Ferienort in 
Italien (Hauptdarsteller sind die Schauspieler 
und Kabarattisten Gerhard Polt und Gise-
la Schneeberger). Die Familie möchte ger-
ne ihren letzten Urlaubstag genießen, doch 
brütende Hitze, Lärm, verstopfte Toiletten, 
verschmutzte Strände und die Furcht vor 
Autodieben macht ihr und auch den übrigen 
Deutschen am Strand das Leben schwer. Die 
biederen Eltern und ihr Sohn karikieren das 
Klischee des deutschen Touristen im Ausland 
– ein Beispiel: Sie mäkeln an den Sitten des 
Gastlandes herum. 

Ich denke, gerade im Urlaub kann man durch 
die Begegnung mit anderen Kulturen offe-
ner werden und Vorurteile abbauen. Diese 
Offenheit als wichtigstes Souvenir mit nach 
Hause nehmen zu können, ist etwas ganz 
Wertvolles. Aber nicht nur gegenüber ande-
ren Kulturen oder Religionen wird man durch 
das Reisen toleranter. Reisen hilft dabei, auch 
generell gegenüber anderen Menschen offe-
ner zu werden. Ja, gerade im Urlaub – in der 
Ferne und weitab vom Alltag – kann ich neu 
spüren, dass Gott nicht möchte, dass seine 
Geschöpfe engherzig sind. Im Gegenteil: „Du 
führst mich hinaus ins Weite, du machst mei-
ne Finsternis hell!" (Kehrvers GL 629,1). Und 
in dieser Weite sollen wir zur Ruhe kommen 
und Gott neu entdecken. Das geschieht, wenn 
man vom Alltag entspannt ist. Da können wir 
Ihn und Er uns neu entdecken.

Diakon Thomas Bieg

Heilig-Kreuz 10.30 und 19 Uhr,  
St. Michael 10.30 Uhr,  
und St. Augustinus 11 Uhr
-  keine Gottesdienste

Sommerzeit
Gottesdienste entfallen, bitte beach-
ten Sie hierzu die Gottesdienstspalten.

„Auf ein Wort"  
ist in der Sommerpause 

 YouTube:  
„Katholische Kirche Aalen“

Foto: Pixabay
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Montag� 30. Aug.
Les: 1 Thess 4, 13-18
Ev: Lk 4, 16-30
Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz

Dienstag� 31. Aug.
� Paulinus, Bischof von Trier
Les: 1 Thess 5, 1-6.9-11
Ev: Lk 4, 31-37

St. Bonifatius 
08.30 Eucharistiefeier
Salvator
16.00 Rosenkranz

St. Michael � kein Gottesdienst!

Mittwoch� 1. Sept.
Les: Kol 1, 1-8
Ev: Lk 4, 38-44

St. Elisabeth
10.00 �Eucharistiefeier

Salvator
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier

KaleidoskopSamstag� 28. Aug.
Salvator
14.00 �Trauung des Paares 

Philipp Haas und  
Mona Zimmer

Zum Abschied von Pfarrer Franz Maywurm 
Ziemlich genau vor 4 Jahren hat Pfarrer Maywurm 
seinen Dienst auf der Ostalb begonnen. Aus ge-
sundheitlichen Gründen wurde sein Dienst einge-
schränkt, und er erhielt als neue Aufgabe einen 
Teilauftrag für das Altdekanat Aalen zur Aushilfe 
in den Gemeinden. Da seine körperliche Verfas-
sung stark schwankte, entschied er sich, seinen 
Dienst schwerpunktmäßig in unserer Seelsorge-
einheit zu tun. Dies war für uns ein unerwartetes 
und schönes Geschenk des Himmels, und so konn-
ten wir dank seines Engagements in unserer Seel-
sorgeeinheit weiterhin ein vielfältiges und reiches 
Gottesdienstangebot sicherstellen. 
Pfarrer Maywurm ist ein Pfarrer aus Leidenschaft 
und erzählt gerne, wie er mit Freude in seinen frü-
heren Gemeinden seinen Dienst tat. Mit den Ge-
meindemitgliedern Dinge zu planen, mit Kindern 
Feste einzuüben und zu feiern, Gottesdienste zu fei-
ern, Alte und Kranke zu besuchen, diese Erinnerun-
gen haben sich tief in sein Bewusstsein eingeprägt. 
Bei uns engagierte er sich vor allem im Feiern der 
Messe, im Predigen, im Spenden der Sakramente 
(Beichte, einzelne Taufen, Krankensalbung) und als 
Hausgeistlicher im Seniorenheim St. Elisabeth. Von 
der anstrengenden und manchmal konfliktreichen 
Mitarbeit in den Gremien aber hielt er sich lieber 
fern. Im Umgang erlebte man ihn als freundlich, 
angenehm und humorvoll. Bei den Feiern des Pas-
toralteams war er heiter und entspannt. Die meis-
ten Menschen werden ihn als freundlichen, heite-
ren und frommen Priester in Erinnerung behalten. 
Schwer lag ihm allerdings die Krise der Kirche und 
die Diskussion, wie sie sich in Zukunft entwickeln 
solle, auf der Seele. Vorschläge wie die Spendung 
der Taufe durch beauftragte Laien oder die Priester-
weihe für Frauen lehnt er fundamental ab, machen 
ihn zornig und lösen bei ihm leidenschaftliche Ab-
wehr aus. Diese Entwicklung – ja, schon die Diskus-
sion zu solchen Themen – hält er für überflüssig und 
schädlich. Trotz seiner entschiedenen Positionierung 
kann er Mensch und Meinung unterscheiden. So 
pflegte er zu seiner Kollegin und seinen Kollegen im 

Pastoralen Dienst 
bei aller Unter-
schiedlichkeit der 
Ansichten stets 
ein herzliches und 
gutes Verhältnis. 
Mir scheint dies 
ein gutes Modell 
für die Kirche zu 
sein: Leidenschaft 
bei der Suche 
nach dem richtigen Weg für die Zukunft der Kirche 
– und doch Verbundenheit und Geschwisterlichkeit 
untereinander. Schmerzlich wurde ihm aber immer 
wieder bewusst, dass er in seiner spontanen Abwehr 
anderer Ansichten zu weit gegangen war.
Seit ca. 2 Jahren stellte er fest, dass er seinen 
Dienst aus gesundheitlichen Gründen aufgeben 
musste. So stellte sich für ihn die existenzielle 
Frage, wo er seinen Platz im Ruhestand finden 
könnte. Er, der an so vielen Orten in seinem Leben 
gewohnt und gearbeitet hatte, war sich im Unkla-
ren, wo denn seine zukünftige Heimat sein könnte. 
Schließlich kamen ihm Freunde aus einer ehema-
ligen Gemeinde zu Hilfe, um diese Frage zu klä-
ren. „Komm doch im Ruhestand zu uns ins Filstal“, 
meinten diese und ließen ihm dann immer wieder 
Immobilienangebote zukommen. Schließlich fand 
er in Salach eine ansprechende Wohnung. 
So endet für uns nun die gemeinsame Zeit. Über-
raschend wird der 5. September, der als Festtag zu 
seinem 40-jährigen Priesterjubiläum gedacht war, 
gleichzeitig der Tag des Abschieds. Es wird für viele 
ein wehmütiger Tag sein. Dir, Franz, danken wir für 
deinen Dienst, deine Liebe und dein Engagement 
in unseren Gemeinden. Wir wünschen dir, dass du 
den Platz gefunden hast, an dem du gerne blei-
ben willst und du dich aufgehoben fühlst. Mit den 
Worten der frühen Kirche verabschieden wir uns 
von dir: „Der Herr sei mit dir!“ 
� Wolfgang Sedlmeier

Priesterjubiläum und Verabschiedung von Pfarrer Franz Maywurm sind am Sonntag, 5. September, 
10 Uhr, in St. Elisabeth. Anschließend Stehempfang.

Willkommen für Frau Carmen Walter 
Bei all den wehmütigen Abschieden, die wir in 
letzter Zeit feiern mussten, haben wir dennoch 
Grund zur Freude und Dankbarkeit. Andere Ge-
meinden müssen manchmal Jahre lang warten, bis 
Personalstellen wiederbesetzt werden, bei uns da-
gegen ist das Pastoralteam zum neuen Schuljahr 
wieder voll besetzt. (Wobei die personelle Ausstat-
tung für die Gemeinden in unserer Diözese kärg-
lich bemessen ist!) 
Nach Pfarrer Seelan dürfen wir nun in unseren Rei-
hen Gemeindereferentin Carmen Walter begrüßen. 
Eine lebens- und gemeindeerfahrene Seelsorgerin 
wird das bisher sehr männlich dominierte Team 
bereichern. Ihren Schwerpunkt hatte sie bisher in 
der Familienpastoral, und hier möchte sie gerne 

auch bei uns anknüpfen. Wie schön, denn hier sind 
neue Impulse höchst willkommen. Am Sonntag, 
12. September wird sie im 10.30 Uhr-Gottesdienst 
in Salvator in ihr Amt eingeführt. Sie wird die Pre-
digt halten und den Gottesdienst gestalten, so ist 
ein erster Schritt des Vertrautwerdens gesetzt. Im 
Anschluss gibt es dann bei einem Ständerling die 
Möglichkeit, Frau Walter persönlich kennen zu ler-
nen. Herzliche Einladung. 
Liebe Carmen Walter, herzlich willkommen! Wir 
wünschen, dass Aalen Ihnen bald Heimat werde, 
Sie offene Herzen vorfinden und Sie diese errei-
chen werden. Möge Gottes Segen Sie begleiten.

� Wolfgang Sedlmeier

Die Telefonnummer für seelsorgerli-
che Notfälle ist außerhalb der Büro-
zeiten auf dem Anrufbeantworter zu 
erfahren.

Impressum:
Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Bohlstr. 3, 73430 Aalen, 
Tel. 07361 / 37058-100
Redaktion (verantwortlich):
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Email-Adresse der Redaktion 
Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de
www.katholische-kirche-aalen.de
Redaktionsschluss: Freitags 12.00 Uhr

Begrüßung von Gemeindereferentin Carmen Walter und Gesamtkirchenpfleger Steffen Prümmer 
am Sonntag, 12. September, 10.30 Uhr, in der Salvatorkirche. Anschließend Stehempfang.

Foto: Privat

Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus



Neue (provisorische) Gottesdienstordnung 
Eigentlich wollten wir ja erst mit der Wieder-
eröffnung der Marienkirche einen neuen Got-
tesdienstplan aufstellen, jetzt aber müssen wir 
schon vorher vorläufige Änderungen vornehmen.
Zwar wussten wir schon seit längerer Zeit, dass 
Pfarrer Maywurm seinen Abschied aus der Ge-
meinde plant, aber wir wurden jetzt doch über-
rascht, dass er so schnell geht. Sein Gehen aber 
macht die Änderungen notwendig.
Bis in den Advent wird sich die Zahl der Wortgot-
tesdienste leicht erhöhen, der 11 Uhr-Gottesdienst 
in St. Augustinus und die 8.30 Uhr-Messe in der 

evangelischen Stadtkirche gestrichen, dafür aber 
wird um 9 Uhr in Augustinus die Messe gefeiert.
Die Messe in St. Elisabeth wird von 10 Uhr auf 
10.30 Uhr verlegt.   
Die Wochentaggottesdienste bleiben wie gehabt.
Im Herbst wird der Gemeinsame Ausschuss der 
Seelsorgeeinheit eine feste Gottesdienstordnung 
entwerfen, die dann mit den Kirchengemeinde-
räten abgestimmt wird, sodass wir dann ab dem  
1. Advent eine neue Regelung einführen können.

 � Wolfgang Sedlmeier

Bautagebuch St. Maria
Auf der Baustelle St. Maria hat sich in den letzten Wochen 
einiges getan: Mittlerweile ist die komplette Außenhülle 
neu gestrichen - eine Mammutaufgabe bei der Riesenflä-
che mit den vielen Ecken und Winkeln. Die Innenräume 
sind, wo notwendig, verputzt. Außerdem sind die Kanäle 
im Fußboden des Kirchenraums mit einem speziellen Est-
rich aus Epoxitharz verfüllt. Auf diesem wird dann das Par-
kett verlegt. Mittlerweile sind auch alle Fenster eingesetzt. 
Dabei mutete das Herausfinden der richtigen Scheiben wie 
ein Puzzle an. Mit einem Kran wurden die Scheiben an die 
teilweise schwer zugänglichen Stellen gebracht und mit 
viel Vorsicht eingebaut.
Immer noch zu tun haben die Elektriker, die momentan 
Heizspiralen unterhalb der Fenster anbringen, damit die-
se später nicht beschlagen. Da die Fenster sehr hoch sind, 
musste ein Gerüst im Innenraum aufgestellt werden, wel-
ches nach Bedarf an die jeweilige Stelle gebracht wird. 
Auch im Innenhof hat sich einiges getan. Die beauftragte 
Firma hat zusammen mit ehrenamtlichen Helfern aus der Gemeinde an einem Samstag den ganzen Hof mit 
einer Kiesschüttung und Split befüllt und am folgenden Samstag mit Platten belegt - eine schweißtreibende 
Schwerstarbeit! An dieser Stelle nochmals ein ganz herzliches Vergelt`s Gott allen Arbeitern, die sicher auch Tage 
später in Form von Muskelkater an diese Aktion erinnert wurden. Jetzt fehlen hier noch die Abdeckungen für die 
Kellerfenster, damit der Hof fertiggestellt werden kann. � Text und Bilder: Elisabeth Petasch
Spendenkonto: Kath. Gesamtkirchenpflege Aalen, DE15 614 500 5001 1000 4408 
Verwendung: Renovation Kirche St. Maria

Baustellenbesichtigung  
in St. Maria
Sind Sie neugierig, wie es in der Kirche 
und drum herum gerade aussieht und 
wie die Fortschritte am Bau sind?
Dann kommen Sie zur Baustellenbe-
sichtigung, am Sonntag, 12.09., um 
15 Uhr nach St. Maria. Bei einer Tasse 
Kaffee und Gebäck können Sie sich an 
Ort und Stelle informieren.

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle Tel. 64209

Senioren

Altenclub/Kolpingsenioren
Di. 7.9. 14.30 Uhr Treffen der 
Kolpingsenioren auf der Kol-
pinghütte. Gemütliches Be-
sammensein  mit Kaffee und 
Kuchen wenn die Entwicklung 
der Pandemie im Septermber 
ein Treffen wieder zulässt.

Foto: Elisabeth Petasch

Donnerstag� 2. Sept.
Les: Kol 1, 9-14
Ev: Lk 5, 1-11

Salvator 
18.00 Rosenkranz
18.30 ��Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung
† �Josef und Elisabeth Ruf / 

Ottmar Mütsch und Verstorbene / 
Gunnar Stuba / Viktor Obholz, 
Peter und Beate Meier

Freitag� 3. Sept.
� Gregor der Große, Papst
Les: Kol 1, 15-20
Ev: Lk 5, 33-39

St. Thomas       
15.00 Rosenkranz

St. Elisabeth	
10.00 �Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung

St. Augustinus  
18.00 �Eucharistiefeier
† �Ottmar Ackermann / 

Albert und Emma Hauber, 
Manfred Hauber / 
Lisa Werner, Carola Gloger,  
Margret Scheirle 

anschl. Nacht der Eucharistischen 
Anbetung bis 
08.00 Frühmesse

Seniorenwohnheime
Haus Hieronymus
Di 7.9.	 16.00 Eucharistiefeier

KWA Albstift
Do 2.9. 	 15.30 Wortgottesfeier
Do 16.9.	15.30 Eucharistiefeier

AHZ Heinr.Rieger-Str.
Do 9.9.	 16.00 Wortgottesfeier
AHZ Schillerhöhe
Do 9.9.	 16.00 Wortgottesfeier

Betr.Wo. Wiesengrund
Do 9.9.	 17.00 Wortgottesfeier

Samariterstift
Fr 10.9.	 17.00 Hörfunkgottesdienst



23. Sonntag im Jahreskreis (B)
1. Les.: Jes 35, 4-7a
2. Les.: Jak 2, 1-5
Ev.: Mk 7, 31-37

Samstag	 4. Sept.
St. Augustinus
08.00 Frühmesse�
Bonifatius
18.30 Vorabendmesse� (Pfr. Sedlmeier)

Peter und Paul
18.30 Vorabendmesse entfällt

Sonntag	 5. Sept.
Evangelische Stadtkirche
08.30 Eucharistiefeier	 (Pfr. Seelan)

Ostalbklinikum
09.00 �evangelischer Gottesdienst 

für Patient*innen

St. Elisabeth
10.00	� ��Eucharistiefeier
� (Pfr. Maywurm/Pfr. Sedlmeier/Pfr. Knoblauch)
40-jähriges Priesterjubiläum und 
Verabschiedung von Pfarrer Maywurm

Salvator
10.30 �Wortgottesfeier mit Kommunion
St. Thomas
10.30 �Eucharistiefeier � (Pfr. Seelan)

St. Michael 
10.30 Eucharistiefeier� kroat.-dt.
	 � (Pfr. Koretić) 

Heilig-Kreuz 10.30 und 19.00 
und St. Augustinus 11.00
-  keine Gottesdienste

Montag 	     6. Sept.
Magnus, Mönch, Glaubensbote im Allgäu

Heilig-Kreuz 	 17.00 Rosenkranz

Dienstag	     7. Sept.
St. Bonifatius 
08.30 Eucharistiefeier
† �Angelika Traub u. Rudolf Bühlmeier
Salvator	 16.00 Rosenkranz
St. Michael  	 kein Gottesdienst!

Mittwoch	     8. Sept. 
Mariä GeburtSt. Elisabeth

10.00 Eucharistiefeier
Salvator 	 16.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Donnerstag	 9. Sept.
� Petrus Claver, Priester

Peter und Paul	17.00 Anbetung
Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier
† �Verstorbene der Familien Willim 

und Neumaier / Albert Hägele 

Freitag	 10. Sept.
St. Elisabeth
10.00 Eucharistiefeier
St. Thomas	 15.00 Rosenkranz
St. Augustinus
18.00 �Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung 
24. Sonntag im Jahreskreis (B)
1. Les.: Jes 50, 5-9a
2. Les.: Jak 2, 14-18
Ev.: Mk 8, 27-35

Samstag	   11. Sept.
Mariensamstag Salvator

15.00 �Taufe von Matteo Wild, 
Theo Andreas Nuding und 
und Lotta Elisabeth Roder

Bonifatius
18.30 Vorabendmesse� (Pfr. Seelan)

Peter und Paul
18.30 Vorabendmesse� (Pfr. Sedlmeier)

Sonntag	 12. Sept.
St. Augustinus
09.00 �Eucharistiefeier� (Pfr. Seelan)�

Ostalbklinikum
09.00 �Wortgottesfeier  

mit Kommunion� (PR Fritscher)

Bühne am Sparkassenplatz
10.30 �Ökumenischer Festgottesdienst  

zu den Reichsstädter Tagen 
(bei schlechtem Wetter in der ev. 
Stadtkirche)� (PR Fimpel/Pfr. Richter)

St. Elisabeth
10.30 Eucharistiefeier� (Pfr. Knoblauch)

Salvator
10.30	� ��Eucharistiefeier�  

� (Pfr. Sedlmeier / GR Walter)
mit Begrüßung von  
Gemeindereferentin Walter und 
Gesamtkirchenpfleger Prümmer

St. Thomas
10.30 �Wortgottesfeier mit Kommunion 

� (D Bieg)

Heilig-Kreuz kein Gottesdienst!
10.30 Eucharistiefeier � ital.Gde
	  �
St. Michael 
10.30 Eucharistiefeier� kroat.-dt.
	 � (Pfr. Koretić)
St. Augustinus kein Gottesdienst!

Heilig-Kreuz 
19.00 �Eucharistiefeier� (Pfr. Sedlmeier ) 

Patrozinium

Montag 	 13. Sept.
Johannes Chrysostomus, 

Bischof von Konstantinopel
Salvator
08.00 �Schulanfangsgottesdienst 

Greutschule
� (Pfr. Seelan/Pfr. Langfeldt)

Evangelische Stadtkirche
08.00 Schulanfangsgottesdienst 
� (Pfr. Sedlmeier/Pfrin.Stier)

Heilig-Kreuz 	 17.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.30 �Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag	 14. Sept.  
Kreuzerhöhung

St. Bonifatius  
08.30 �Eucharistiefeier
Salvator
11.00 Gottesdienst St. Loreto
16.00 Rosenkranz

St. Michael
18.30 Eucharistiefeier 
† �Verstorbene der Familien Kirchner 

und Mück und Angehörige

Mittwoch	 15. Sept.
Gedächtnis der Schmerzen Mariens

Evangelische Stadtkirche
09.00 �Einschulungsgottesdienst 

Schillerschule
 � (JR Kronberger/Pfrin. Bender)

Salvator
09.00 �Einschulungsgottesdienst 

Greutschule� (PR Fritscher/Haenle)

St. Elisabeth
10.00 Eucharistiefeier
Salvator	 16.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Unsere Gottesdienste von Samstag, 4. - Freitag, 17. September 2021



Donnerstag	16. Sept.
Kornelius, Papst 

Cyprian, Bischof von Karthago, Märtyrer

Grauleshofschule
09.00 und 10.30 
         �Einschulungsgottesdienste in 

der Schule� (JR Kronberger/Pfrin Bender)

St. Augustinus
09.00 �Einschulungsgottesdienst  

Langertschule�(GR Walter/Pfr. Richter)

Peter und Paul	17.00 Anbetung
Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier
† �Maria und Ferdinand Roger

Freitag	 17. Sept.
Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin

St. Thomas	 15.00 Rosenkranz
St. Elisabeth 
10.00 Eucharistiefeier
St. Augustinus
18.00 �Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung
† �Wolfgang Köder und verstorbene 

Angehörige

Ökumenische Schülergottesdienste zum 
Schulbeginn
Montag, 13.9.   
8.00 	�Salvator für die Greutschule Klassen 2-4
8.00 	�ev. Stadtkirche für alle Schulen der Innenstadt

Ökumenische Einschulungsgottesdienste 
Mittwoch, 15.9.   
9.00 	Stadtkirche für die Schillerschule
9.00 	Salvatorkirche für die Greutschule 

Donnerstag 16.9.
9.00 und 10.30 �für die Grauleshofschule in der Schule
9.00 	St. Augustinus für die Langertschule

Katholische 
Öffentliche Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Bücherei hat ab Montag, 

30.08.2021 wieder geöffnet:  
Montag und Mittwoch  

von 16.30 bis 18.00 Uhr.  
Es gilt die neue Corona-Verordnung.

Gerne informieren wir Sie  telefonisch 
und  bieten Ihnen weiterhin Termine 

nach Absprache an.  
Telefonnummer: 07361/42816.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf  

und Ihren Besuch.
Ihr Bücherei-Team

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe der Kirchlichen Mitteilungen 

(KW 37/19.9.) ist am 
Freitag, 10. September 2021.

Texte und Termine für diesen Zeitraum 
bitten wir an die Redaktion zu senden: 

Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de

Haben Sie Zeit und Lust zum	 in gemütlicher Runde ?                                     
Dann kommen Sie doch am Mittwoch, 
1.9., von 14 bis 16 Uhr in das Gemein-
dehaus St. Ulrich in Unterrombach. Wir 
freuen uns riesig auf Sie und möchten Sie 
gerne wieder ein wenig verwöhnen. Auf 
Sie warten leckere selbstgebackene Ku-
chen und Torten, duftender Kaffee sowie 

kühle Getränke in geselliger Atmosphäre.  
Über den Erlös freut sich Comboni-Mis-
sionar Br. Günther Nährich, Leiter des  
St. Kizito Hospitals in Matany.
� für den Freundeskreis Matany/Uganda  

Marita Schwelling

111 mal Kaffeeplausch
Nach der Coronapause gab es am 1. Mittwoch im 
August wieder einen Kaffeeplausch. Gleichzeitig 
freute sich das Team über ein besonderes Jubi-
läum. Zum 111. Mal wurde zum Kaffeeplausch 
ins Gemeindehaus St. Ulrich eingeladen. Marita 
Schwelling blickte in einer kleinen Festanspra-
che auf die Anfänge vor 10 Jahren zurück. Mit 
der Zeit kamen immer mehr Besucher, so dass 
der Kaffeeplausch mittlerweile ein wichtiger 
Treffpunkt ist. Mit den Spenden für Kaffee und 
Kuchen werden die Projekte von Bruder Günther 
Nährich in Uganda unterstützt. 
Das engagierte Team bilden Uschi Koeppen, Sonja 
Lindel, Katja Ihl und Marita Schwelling. Wir wün-
schen dem Team und dem Kaffeeplausch weiter-
hin viel Freude und eine gute Resonanz. 
� Wolfgang Fimpel Foto: Marita Schwelling

Gottesdienst im Grünen am 8. August unterm Sandberg
Der eigentlich unscheinbare Platz am Wasserreservoir beim Sandberg ermöglicht nach 
Norden einen herrlichen Blick bis weit zum Schönenberg und Hohenberg. Zu Beginn des 
Gottesdienstes wurde Pfarrer Seelan nochmals herzlich begrüßt, verbunden mit dem 
Wunsch, er möge sich in unseren Gemeinden bald zuhause fühlen. Währenddessen tat sich 
über ihm buchstäblich der Himmel auf. Er sprach in seiner Predigt vom Brot des Lebens. 
Es ist – im Bild gesprochen - das himmlische Brot, das uns auch geistige Nahrung in den 
Fährnissen des Lebens ist. Nach dem gut besuchten Gottesdienst blieben die Besucherin-
nen noch gerne beieinander. Der Festausschuss sorgte für die Bewirtung. 

Beichtgelegenheit
von 17.00 - 17.30 Uhr in 
Salvator (Sakristei)
Sa 28.08. Pfarrer Seelan
Sa 11.09. Pfarrer Sedlmeier
Sa 18.09. Pfarrer Seelan

Foto: Privat

Nichts kann den Menschen 
mehr stärken als das Vertrauen, 
das man ihm entgegenbringt. 

Adolf von Harnack, 1851-1930



„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ 
Mit den Worten von Hermann Hesse freue ich mich, am 6. Septem-
ber 2021 meinen Dienst als Gemeindereferentin in Ihrer Seelsorge-
einheit beginnen zu dürfen. 
Mein Name ist Carmen Walter, geboren bin ich in Stuttgart. In 
Freiburg habe ich Religionspädagogik studiert mit dem Schwer-
punkt Sonderschulpädagogik. Viele Jahre war ich in Stuttgart als 
Gemeindereferentin tätig und habe auch dort meine Zusatzausbil-
dung zur Notfallseelsorgerin gemacht. Nach meinem langjährigen 
Dienst in Backnang, ziehe ich nun auf die Ostalb.
Welche Aufgabengebiete in Ihrer Seelsorgeeinheit auf mich zukom-
men werden, ist noch offen, da diese noch gemeinsam im Pastoral-
team besprochen werden. Ich hoffe, meine Erfahrungen im Bereich 
der Erstkommunionkatechese und Familienarbeit hier einbringen 

zu können. Neben den pastoralen Aufga-
ben gebe ich auch Religionsunterricht an 
der Grauleshofschule. 
Ich freue mich, mit Ihnen Kirche zu le-
ben, zu gestalten, zukunftsfähig zu ma-
chen. Ich freue mich auf das Miteinander 
und die persönliche Begegnung. 
Eine offene Kirche, die den Menschen auf Augenhöhe begegnet, 
die Mut hat neue Wege zu gehen, die sich für Reformen und die 
Ökumene einsetzt, ist mir wichtig.
Ich bin sehr gespannt und freue mich!

� Gemeindereferentin Carmen Walter

Katholischer Wohlfahrts-
verein Aalen und  
Hofherrnweiler e.V.
Am Do., 16.9.2021, findet um 19.30 Uhr 
im Salvatorheim unsere Mitgliederver-
sammlung statt. Es ergeht an alle Mitglie-
der herzliche Einladung. Anträge sind bis 
14. September 2021 beim 1. Vorsitzenden 
Konrad Nuding, Auerhahnweg 17, 73434 
Aalen, schriftlich einzureichen. Beim Be-
such der Veranstaltung gelten die zu die-
sem Zeitpunkt geltenden Corona-Regeln 
und sind bei einer Teilnahme zu beachten.
� Der Vorstand
Tagesordnung: Begrüßung, Berichte, Ausspra-
che über die Berichte, Entlastung von Vor-
stand und Beirat, Wahlen (Vorstand, Beirat, 
Kassenprüfer), Abstimmung über eine Spende, 
Änderung der Satzung, Verschiedenes

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats St. Bonifatius am 14.07. 
im Edith-Stein-Haus
• Im Außenbereich von St. Thomas soll 
wieder eine Sitzgelegenheit aufgestellt 
werden. Es wurde beschlossen, einen Drei-
sitzer anzuschaffen.
• Die Beleuchtung in der Kirche wird in-
stand gesetzt, gereinigt und ggf. auf LED 
umgestellt. Ein Team des KGR wird sich da-
rum kümmern und zunächst probeweise in 
wenige Lampen LED-Leuchten einsetzen.
• Aufgrund von Vorgaben durch die Diöze-
se musste der KGR einen Beschluss darüber 
fassen, dass Gemeindehäuser zum jetzigen 
Zeitpunkt wieder geöffnet und vermietet 
werden können. Das Gremium stimmte der 
Öffnung entsprechend den Regelungen, 
die im Pandemieplan für Gemeindehäuser 
und -zentren festgehalten sind, zu.

• Durch den Weggang von Pfarrer May-
wurm werden sich Veränderungen im 
Gottesdienstplan der Seelsorgeeinheit 
ergeben, und es werden in allen Gemein-
den mehr Wortgottesfeiern stattfinden: in  
St. Bonifatius einmal alle vier Wochen, in 
St. Thomas einmal alle drei Wochen.
• Von der letzten Sitzung des Gesamtkir-
chengemeinderats wurde zusammenfas-
send berichtet.
• Am 8. August fand ein Gottesdienst im 
Grünen mit Pfarrer Seelan statt. Die Berg-
messe ist für Mitte September geplant, der 
genaue Termin wird noch geklärt. Bitte be-
achten Sie dazu die Kirchlichen Mitteilun-
gen bzw. die Homepage.
 � Anne Henze

Spendenaktion für die Opfer der  
Flutkatastrophe
Die Fülle des 
Sommers zu 
duftenden und 
heilenden Kräu-
terbuschen zu 
binden, ist eine 
liebgewonnene 
Tradition unserer 
Kirche zu Mariä 
Himmelfahrt. Wir 
Frauen vom Aa-
lener Frauenbund 
haben in den 
Gottesdiensten 
am 15. August selbstgebundene Kräuterbuschen verteilt, verbun-
den mit der Bitte um eine Spende für die Opfer der Flutkatastrophe 
in Deutschland. Stolze 1133,73 € sind an Spenden zusammenge-
kommen! Diese Summe stocken wir auf 2000 € auf und überwei-
sen die Hilfe dem Diözesanverband des KDFB in Trier, auf dessen 
Gebiet die am meisten betroffenen Gemeinden liegen. So kommt 

das Geld unbürokratisch vor Ort da 
an, wo es dringend gebraucht wird. 
Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern und freuen uns, dass die 
geweihten Heilkräuter auf diese 
Weise doppelt Segen bringen!�
� Maria Eßeling

Altmetallsammlung für St. Maria
Ein tolles Ergebnis erzielte die Altmetallsammlung, die am 16./17. 
Juli zu Gunsten der Renovierung der Marienkirche durchgeführt 
wurde. Sage und Schreibe 2660 € konnten dem Spendenkonto gut 
geschrieben werden. Wobei allein 200 € aus der „privaten“ Samm-
lung der Familie Ulmer aus Himmlingen entfielen, die den Schrott 
direkt zum Recyclingbetrieb gefahren hatte.
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Helfern, die den Container be-
treut und mitgeholfen haben.
Dabei steht die nächste Aktion schon vor der Tür: An mehreren 
Samstagen sollen in der Löwenbrauerei bei Fam. Barth leere Fla-
schen in Kisten eingefüllt werden. 
Die Termine stehen noch nicht fest, wer jedoch gerne mithelfen 
möchte, kann sich schon mal vorab melden, am besten per Mail un-
ter: elisabeth-petasch@t-online.de. Die Vergütung dafür wird dem 
Spendenkonto gut geschrieben. � Text / Bild: Elisabeth Petasch

„Auch der Spaß und die Geselligkeit kamen nicht zu kurz“



St. Patriziuskapelle –  
Fest Mariä Aufnahme in den Himmel
Pfarrer Seelan konnte am letzten Mittwoch, 18.8., über 35 Gläubige 
zum Gottesdienst im Freien bei der St. Patriziuskapelle in Oberrom-
bach/Rauental begrüßen. Gemeinsam feierten die Besucher das Fest 
Mariä Aufnahme in den Himmel. Im Gottesdienst wurden die von 
Mesnerin Miriam Commer liebevoll gebundenen Kräutersträuße ge-
segnet und an die Besucher verteilt. Trotz unbeständigem Wetter – 
aber rechtzeitig zum Gottesdienstbeginn – öffnete sich der Himmel 
zu einem guten Wetter, dass die hl. Messe im Freien bei der Kapelle 
gefeiert werden konnte. Anschließend hat die Kapellengemeinschaft 
zum Umtrunk eingeladen. Mit Freude wurde der Gottesdienst gefei-
ert, viele blieben zum Austausch nach dem Gottesdienst.�  
� Siegfried Staiger

Foto: Miriam Commer

Mariä Himmelfahrt in St. Bonifatius
Mit tiefem Glauben haben wir am 15.8. das Hochfest gefeiert, dass 
Maria in den Himmel aufgenommen worden ist. Eine schöne Tradi-
tion, die unsere Kirchgengemeinde anlässlich dieses Festes pflegt, 
ist das Sammeln der Kräuter und das Binden der Weihbüschel aus 
eben diesen, woran das fleißige Team jedes Jahr aufs Neue sehr 
viel Spaß hat. Das Ergebnis lässt sich auch diesmal sehen: Es sind 
135 ausgesprochen schöne Weihbüschel für unsere Gemeinde  
St. Bonifatius entstanden.� Text und Bilder: Miriam Commer

Magdalenenfest in Himmlingen
Ein Fest des Glaubens feierten zahlreiche Ge-
meindemitglieder mit Pfarrer Sedlmeier und 
Ministranten anlässlich des diesjährigen Mag-
dalenenfestes am 27.7. im festlich geschmück-
ten Hof vor der Magdalenenkapelle in Himmlin-
gen. Am Ende des Gottesdienstes weihte Pfarrer 
Sedlmeier eine neue Fahne. Herzliches Vergelt‘s 
Gott den Familien Vetter und Balle! Auch dem 
Festausschuss von St. Maria und allen Helfern 
sei ein herzliches Dankeschön gesagt.

Abschied und Ehrungen beim Chor der Salvatorkirche
Der Chor der Salvatorkirche ehrte eine verdiente Sängerin sowie 
einen verdienten Sänger und verabschiedete seinen geistlichen 
Leiter, Präses Pater Mathew.
Es ist schon eine langjährige Tradition, dass sich der Chor mit ei-
ner „Fliegenden Singstunde“ in die Sommerferien verabschiedet. 
Diesmal führte der Weg nach Leinzell, der neuen Wirkungsstätte 
von Pater Mathew. In einem kleinen Konzert, das der Chor ihm zu 
Ehren gesungen und nur für ihn gesungen hat, verabschiedete sich 
der Chor von ihm. Chordirektor Hans-Peter Haas stellte ein kleines, 
aber feines Programm zusammen. Chorvorstand Helmut Erhardt 
bedankte sich bei Pater Mathew für die schöne gemeinsame Zeit 
und schenkte ihm im Namen des Chores einen kleinen Schutz-
engel, der gut ins Fluggepäck passt, denn Pater Mathew flog am 
nächsten Tag nach Indien in den Urlaub. Mit einem Irischen Se-
gensgruß wurde der Wunsch nach einem glücklichen Wiedersehen 
zum Ausdruck gebracht.  Mit der Segnung der Chromitglieder und 
der Angehörigen verabschiedete sich Pater Mathew.
Anschließend wurde Josef Fürst für 25-jähriges Singen mit einer 
Urkunde, ausgestellt vom Cäcilienverband der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, geehrt. Erhardt ließ diese Zeit in seiner Laudatio 
Revue passieren und dankte dem Jubilar für sein großes Engage-
ment im Chor als Stimmführer im Bass und im Chorbeirat. Eine 
Ehrung für 50-jährige Mitgliedschaft wurde Beate Sturm zuteil. 
Ihr wird in einer separaten Feierstunde der Ehrenbrief des Bischofs 
überreicht, da sie leider nicht an der Feier teilnehmen konnte. Bei 
einem gemeinsamen Abendessen wurden viele Erinnerungen aus-
getauscht. Besonders aber wurde die Freude zum Ausdruck ge-
bracht, dass sich die Chormitglieder nach 14 Monaten alle wieder 
treffen konnten. Es war spürbar, dass der Zusammenhalt im Chor 
trotz Corona weiterhin stark vorhanden ist. � Helmut Erhardt

Ökumenischer Gottesdienst am Mahnmalturm

Am 31.7.2021 feierten Pfarrerin Caroline Bender und Diakon Tho-
mas Bieg mit ca. 80 BesucherInnen einen ökumenischen Gottes-
dienst zum Thema „Hunger nach Leben“. In seiner Predigt wies 
Diakon Bieg darauf hin, dass wir neben dem Brot auch die Ge-
meinschaft und die gegenseitige Begegnung brauchen, um in der 
Verbundenheit mit Gott richtig satt zu werden. Man findet Frieden 
darin und wird nicht mehr getrieben vom Mehr und Mehr. Der ev. 
Posauenenchor hatte die musikalische Gestaltung übernommen. 
Bei bestem Wetter verweilten die Gäste danach noch etwas, ka-
men ins Gespräch, lauschten den Klängen des Posaunenchors vom 
Mahnmalturm oder bestiegen diesen selbst. � Text/Bild: Barbara Rau Foto: Privat



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Seelan
Tel. 07361 / 37058-223
arul.seelan@gmail.com

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 553155 (OAK), 
Tel. 07361 / 4605698
karin.fritscher@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Gemeindereferentin Carmen Walter
Tel. 07361 / 37058-221
carmen.walter@drs.de

Jugendreferent Martin Kronberger
Tel. 07361 / 37058-222
martin.kronberger@drs.de

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de

Öffnungszeiten vom  
(2.8. – 17.9.)  
Montag	 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr

Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de

Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag	� 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr
24.8. – 9.9. geschlossen

St. Maria - Gemeindehaus
(2.8. – 27.8.)
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Freitag� 13.30 – 14.30 Uhr

Chor der Marienkirche
Do 2.9. 19.45 Uhr Wiederbeginn 
der Chorproben in St. Elisabeth

Salvator
Chor der Salvatorkirche
Di 14.9. 19.45 Uhr 1. Probe nach 
den Ferien im SH. 

st. maria

Bewegung im Corona-Jahr 
Unser Auftrag als Kindertageseinrichtungen und 
Kinder- und Familienzentren ist es, den Blick auf 
die Kleinsten der Gesellschaft zu richten. Nach 
über einem Jahr mit Corona haben wir so einiges 
zu erzählen.
Auf unserer Homepage haben wir teils lustige 
Aussagen der Kinder in einem „Kindermund" 
zusammengefasst, die uns zum Schmunzeln ge-
bracht haben.
Es gibt aber auch Momente, die uns sprachlos 
gemacht haben:
„Meinst du, ich kann morgen wieder kommen?“
„Wo ist mein Freund?“ „Warum darf ich nicht  
spielen, wo ich will?“ 
„Heute ist der schönste Tag in meinem Leben!“
Der letzte Satz kam von einem Kind, das durch 
die Kita mehrere Quarantänen mitmachen muss-
te. Das Planschen im aufgebauten kleinen Pool 
war für dieses Kind ein sehr besonderes Erlebnis 
– obwohl das regelmäßig stattfindet. Wie unter-
schiedlich Corona die Kinder betroffen hat, sieht 
man daran, wie oft und ob es überhaupt Corona-
fälle in den Kitas gab. 
Ein Vergleich: Die Kita St. Nikolaus hat seit Januar  
ohne einen Coronafall durchgehend geöffnet. 
Zeitweise als Notbetreuung. Das Wort Quaran-
täne ist für die Kinder in der Kita kein Thema. 
Das Kinder- und Familienzentrum St. Franziskus 
erlebte Corona auf eine andere Art: Nach 4maliger 
Schließung und Quarantäneverordnung war den 
Kindern klar, in die Kita zu gehen ist nicht selbst-
verständlich. Viele Kinder wollten aus Angst wieder 
in die Quarantäne zu müssen, nicht mehr kommen.
2 Kitas – 2 Welten für die Kinder!

Doch wie reagieren wir darauf? 
Was können wir als Einrichtung 
tun? Manchmal hatten wir nur 
noch das Gefühl, Vorgaben um-
zusetzen, auch wenn es uns 
manchmal persönlich sehr schwer fiel. 
Doch wo bleiben hier bei dem Ganzen unsere 
Familien? 
Ein Thema war und ist wichtiger denn je: Wir 
sind da! Egal ob über die Kita-App, über Anrufe 
und eine geschaltete Hotline, über Hausbesuche 
oder Videokonferenzen.
Transparent zu sein wird wichtiger denn je. Auch 
der Arbeitskreis „Öffentlichkeit" nimmt sich dem 
Thema an. Sicherlich sind Sie, liebe Kirchen-
gemeinde, bereits über ein paar Kitas auf dem 
Laufenden, die als „Kita-Report“ in den KiMis er-
schienen sind. Die Idee ist entstanden, weil Kon-
takte und Gespräche wenig oder nicht möglich 
sind. Qualität und Professionalität treiben uns 
an, neue Wege zu gehen. 
Wir sind gespannt, welche neuen Herausforde-
rungen uns im Herbst erwarten; wir halten Sie 
dabei über den „Kita-Report“ mit kleinen Einbli-
cken auf dem Laufenden.
Trotz teilweise weniger Kinder und Notbetreu-
ung war diese Zeit für alle belastend, heraus-
fordernd und sehr intensiv – auf die 3 Wochen 
Ferien haben wir uns sehr gefreut.
Wir sind in gewohnter Weise seit 23.08. wieder 
da! Bleiben Sie gesund.
� Ihre 10 Katholischen Kitas und Kifaz 
� der Gesamtkirchengemeinde Aalen

Besuchen Sie auch unsere Homepage:

katholische-kirche-aalen.de

Kurz und bündig
Nacht der Eucharistischen 
Anbetung
Am Fr 3.9. wird in St. Augustinus 
im Anschluss an die freitägliche 
Eucharistiefeier das Allerhei-
ligste die ganze Nacht hindurch 
ausgesetzt. Von 18.45 bis 20 Uhr 
besteht auf Anfrage zusätzlich 
das Angebot des Beichtsak-
raments im Rahmen der dann 
gültigen Hygieneregeln. Den Ab-
schluss dieser Nacht der Eucha-
ristischen Anbetung bildet eine 
Eucharistiefeier um 8 Uhr. Von 
19 - 20 Uhr und von 21 – 22 Uhr 
(ruhiger Lobpreis) ist die Anbe-
tung musikalisch gestaltet.

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die
• mit Wasser aus den Quellen des Erlösers getauft wurden:
	�  Ava Lee Dotson und Nevio Anton-Guiseppe Amorelli
• sich vor Gott im Ehesakrament das Jawort geben:
	� Dr. med. Thomas Georg Vogel und Maren Julia Koesling, 

Aalen
	� Daniel Wolfgang Köpf und Verena Anna-Maria Faas, Aalen
• ein besonderes Fest feiern dürfen:
	 Eiserne Hochzeit am 01.09.:
	� Anna und Otto Raubacher, Aalen
	 Gnadenhochzeit am 08.09.:
	 Maria-Theresia und Otto Harsch
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Marion Abele, 62 Jahre	 Hildegard Kapfer, 88 Jahre
	 Josef Uhlirsch, 69 Jahre	 Karl-Dietrich Ryssel, 82 Jahre
	 Ruth Gross, 72 Jahre	 Helga Weiland, 81 Jahre
	 Danilo Mule, 35 Jahre	 Arthur Trittler, 68 Jahre
	 Klawida Dulsori, 79 Jahre
	 Katharina Marschik, 97 Jahre	

st. bonifatius

Kirchenchor St. Bonifatius
Di 14.9. 19 Uhr Beginn der Chor-
proben im Freien beim ESH
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